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GEMEINDEAMT VANDANS 

 

 

Niederschrift 

 

über die am Freitag, den 17. Juni 1966 um 20 Uhr im Gemeindehaus 

stattgefundenen 12. öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung. 

 

 

Tagesordnung 

 

 

1) Eröffnung und Feststellung der Beschlußfähigkeit 

 

2) Genehmigung der 11. Sitzungsniederschrift 

 

3) Berichte 

a) Abrechnung aus der Holzschlägerung im Gemeindewald 

b) Postenwechsel Maier Engelbert in Tschagguns 

c) Aufgelaufenen Kosten Telefonverkabelung Yens 

d) Stallabbruch beim Anwesen 41 in Rodund 

 

4) Genehmigung des Rechnungsabschlusses für 1965 

 

5) Genehmigung der Gemeindevorstandsbeschlüsse vom 31.5.66 

 

6) Wahl von Urkundenfertigern gem. § 64 GG 

 

7) Beschlußfassung zum Angebot der VIW zur Rellstalstraßenbetreuung 

 

8) Vergabe der Spenglerarbeiten beim Schulhausbau 

 

9) unterstützungsansuchen vom österreichischen Hilfswerk für Tanzania 

 

10) Ansuchen von Illk Karl zur Errichtung einer Einfriedungsmauer 

 

11) Beratungen zur Wasserversorgung Rodund 

 

12) Bestellung eines Vertreters in den Verkehrsverband Montafon 

 

 

 

Anwesend waren: der Bürgermeister, 2 Gemeinderäte und 14 Gem.Vertr. 

 

Entschuldigt war GR Lorünser und die GV Gall Johann und Nagler J. 

 

Ersatzmann war Wachter Gottlieb 451 und Schoder Ernst 

 

 

 

Vorsitzender: Bürgermeister Bischnau Alfons 

 

 

 

zur Tagesordnung 

 

 



 

1) Der Vorsitzende eröffnete um 20 Uhr die Sitzung und stellte die 

Beschlußfähigkeit fest. 

 

 

2) Die den Gemeindevertretern zeitgerecht zugegangene Niederschrift 

der 11. öffentlichen Sitzung wurde vollinhaltlich genehmigt. 

 

 

3) Berichte: 

 

a) Der Bruttoertrag aus der Holzschlägerung im Gemeindewald 

ergab rd 82.000.- S abzüglich Aufforstungskosten. 

 

b) Der Postenwechsel von Maier Engelbert 79 wurde zur Kenntnis 

genommen; der neue Dienstgeber Marent Alois, Zelfen 243 hat 

sich verpflichtet zur Gänze für die Sozialversicherungsbeiträge 

aufzukommen. 

 

c) Die gemeindliche Leistung für die Telefonverkabelung Vens wurde 

teilweise mit der Verkabelung von Straßenbeleuchtung und Netzstrom 

gekoppelt und hat die Gemeinde rd. 13.000.- S auf hiefür 

aufgewendet. 

 

d) Der Bürgermeister berichtete über die mehrmaligen Interventionen 

beim Vormundschaftsgericht in Schruns über den Stallabbruch beim 

Anwesen Nr 41 in Rodund 
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4) Dietrich Karl verlaß, den Bericht des Überprüfungsausschusses; 

der Überprüfungsausschuß vermerkt anerkennend die saubere 

Buchführung und beantragt die Entlastung des Kassiers. Nach 

Hinweisen und Anfragen von GV Bachmann erläuterte Kassier 

Schoder im Einzelnen die Rechnungsabschlußposten. Die beantragte 

Entlastung vom Kassier wurde einstimmig ausgesprochen. 

In diesem Zusammenhange wird das Gemeindeamt angewiesen, 

ausstehende Grundkaufsschillinge einzumahnen. 

 

 

5) Die Gemeindevertretung gibt einstimmig die nachträgliche 

Genehmigung zu den Beschlüssen des Gemeindevorstandes vom 

31.5.66 über 

 

a) Aufschiebung der Verputzarbeiten beim Schwimmbad für Herbst 

 

b) Aufstellung eines Einsatzstabes zur Talsperrenüberwachung 

 

c) Ansuchen des Verkehrsvereines um Verbesserungen (Beleuchtung 

Ortsendetafel, Ruhebänke) 

 

 

6) Gem. § 64 GG wurden die Herren GR Lorünser Hermann, GV Gall 

Johann und Dietrich Karl als Urkundenfertiger bestellt. 

 

 

7) Die Gemeindevertretung ist der einstimmigen Ansicht, daß zur 



Regelung der Rellstalstraßenerhaltung und -Benützung die vorläufig  

auferlegten Bedingungen seitens der VIW und der Bezirkshauptmannschaft  

nicht zumutbar erscheinen 

 

 

8) Die Spenglerarbeiten zum Schulbau wurden mit 11:6 Stimmen 

in schriftlicher Abstimmung der Firma N. Heller in Schruns 

übertragen. 

 

 

9) Das Untersützungsansuchen Tanzania wurde vertagt. 

 

 

10) Das Ansuchen von Illk Karl zur Errichtung einer Einfriedungsmauer  

wurde an den Baureferenten zur Begutachtung abgetreten. 

 

 

11) Der Bürgermeister berichtet über die lfd. Beratungen zur 

Wasserversorgung in Rodund und Fadergall im Hinblick der 

Nichteignung der Landschisottquelle. 

 

 

12) Als Delegierter [im Original: "Deligierter"] für weitere 3 Jahre  

im Verkehrsverband Montafon wurde wieder Vonier Oskar einstimmig gewählt. 

 

 

 

 

Gegen diese Beschlüsse der Gemeindevertretung steht die 

Berufung offen, die binnen zwei Wochen nach deren Verlautbarung 

beim Gemeindeamte Vandans schriftlich einzubringen 

wäre. 

 

 

- Schluß der Sitzung um 0.00 Uhr 

 

Für die Richtigkeit   gez. Bürgermeister 

der Ausfertigung: 


